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Reisen gehört beruflich wie auch pri-
vat zu den vielleicht schönsten, aber 
auch insbesondere gesundheitlich 
anstrengendsten Tätigkeiten der 
Menschen. In diesem Zusammen-
hang sind Gesundheit und Krankheit 
wesentliche Eckpfeiler.

Über Generationen von Reisenden 
liegen daher Erfahrungen vor, die 
wissenschaftlich im vorliegenden 
Handbuch gut durchleuchtet wur-
den. Neben den drei Herausgebern 
haben 56 namhafte wissenschaftli-
che Mitarbeiter am Gelingen der 
zweiten, vollständig überarbeiteten 
Auflage, nachdem die erste Ausgabe 
rasch vergriffen war, mitgewirkt. 
Autoren und Herausgeber sind selbst 
aktive Reisende, die hier ihren Erfah-

rungsschatz genial gebündelt haben.
Das Buch gliedert sich nach einer 
Einführung in sechs weitere Kapitel 
und einen Anhang. So werden Ver-
kehrsmittel und Gesundheit, Gesund
heitsrisiken im Gastland, Gesund-
heitsrisiken in der Person des Reisen-
den, Maßnahmen der Reisevorberei-
tung, Diagnostik bei Reiserückkeh-
rern und rechtliche und organisatori-
sche Aspekte der reisemedizinischen 
Beratung besonders umfangreich mit 
Unterkapiteln dargestellt.

Besonderes Augenmerk legen die 
Autoren auf die vielfältigen Infek
tionserkrankungen, die international 
Reisende bekommen können, sowie 

die gesundheitlichen Auswirkungen 
weiterer Gegebenheiten des Gast-
landes. Es wird zudem umfangreich 
über Gesundheitsrisiken besonderer 
Personengruppen, wie Kinder, Schwan
gere, chronisch Kranke, Personen mit 
Suchterkrankungen und reisende 
Senioren berichtet.

Zahlreiche Tabellen und Abbildungen 
bereichern das Handbuch. Allerdings 
sind die Abbildungen oft zu klein, 
um entsprechend aussagekräftig zu 
wirken. Das ist schade. Ansonsten ist 
das Buch gut gegliedert und hält 
nach der Überarbeitung den neues-
ten Wissensstand der wissenschaftli-
chen Reisemedizin parat. Somit sind 
nicht nur Mediziner und Apotheker 
angesprochen, sondern alle Reisen-
den jeglicher Altersgruppe können in 
diesem Buch Antwort auf entspre-
chende Fragestellungen im Bereich 
des Reisens erhalten. Sogar mit Blick 
in die Zukunft wird auf Reisen im 
Rahmen eines bevorstehenden Welt-
raumtourismus eingegangen. Die 
einzelnen Kapitel werden durch 
Querverweise zu aktueller Literatur 
im Rahmen der Reisemedizin vervoll-
ständigt und im Anhang befinden 
sich wichtige Informationen mit nati-
onalen Notrufnummern und zur Be
stückung einer Reiseapotheke.

Dr. med. Hans-Joachim Gräfe, Kohren-Sahlis
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Moderne 
Reisemedizin
2., vollständig überarbeitete Auflage

2. AuflageNachdem die 1. Auflage dieses Handbuchs in kurzer Zeit eine außerordentlich 
positive Resonanz erfahren hat und vergriffen ist, haben die Herausgeber und 
der Verlag das Werk in der vorliegenden 2. Auflage vollständig neu überarbeitet 
und erweitert.
Die methodische und didaktische Struktur wurden weiter verfeinert, so dass das 
Handbuch gleichermaßen die Funktion eines systematischen Grundlagenwerks 
für die Reisemedizin und eines interessant zu lesenden Nachschlagewerks mit 
hohem Informationsgehalt hat. Sämtlich Daten und Fakten wurden aktualisiert. 
Zahlreiche neue Kapitel wie Innere Medizin unterwegs, Sportler auf Reisen, 
Segeln, Raumfahrttourismus, Pest, Geomedizin, Geologische Risiken, Gewalt 
und Kriminalität, Arktis- und Antarktisstationen u. a. wurden aufgenommen.
Anlass für die erweiterte 2. Auflage waren auch neue Erkenntnisse in der 
reisemedizinischen Wissenschaft und Praxis. Die Reisetätigkeit, sei sie 
privat oder beruflich, nimmt permanent zu und führt in alle Kontinente und 
Regionen. Sämtliche Altergruppen sind vertreten. Damit nehmen auch die 
gesundheitlichen Risiken zu. 
Reisemedizin ist interdisziplinär, international und anspruchsvoll. Diesem 
Anspruch werden die Herausgeber aufgrund umfassender Reiseerfahrung als 
Ärzte, Wissenschaftler und Referenten auf internationalen Fachkongressen 
gerecht. Da die wissenschaftliche reisemedizinische Literatur überwiegend in 
englischer Sprache publiziert wird, füllt dieses Handbuch auch eine Lücke in den 
deutschsprachigen Ländern. 
Das Werk wendet sich primär an Ärzte, aber auch an Apotheker, Verantwortliche 
im Tourismus- und Verkehrssektor sowie an beruflich und privat Reisende.
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Seit 1997 erscheint das „Biographi-
sche Lexikon zur Pflegegeschichte“ – 
das erste und einzige Handbuch auf 
diesem Gebiet im deutschen Sprach-
raum. Mit dem 7. Band liegen nun 
insgesamt mehr als 1.250 Biografien 

vor. Was für eine Fülle an Material! 
Mitgearbeitet haben diesmal 19 
Autoren. Den Löwenanteil der Bei-

träge hat Hubert Kolling verfasst, der 
die Reihe seit der 4. Ausgabe (2008) 
betreut und ohne den auch dieser 
Band nicht denkbar wäre. Hauptan-
liegen des Lexikons ist es, dem Pfle-
geberuf die ihm gebührende Auf-
merksamkeit in einer Gesellschaft zu 
verschaffen, die aufgrund ihrer sozi-
alen Struktur immer mehr auf Hilfe 
und Pflege angewiesen ist. Mit den 
Biografien werden Menschen gewür-
digt, die ihr Leben der Kranken-, 
Alten- und Behindertenpflege gewid-
met haben, die an deren Installie-
rung und Organisation in Friedens- 
und Kriegszeiten tatkräftig mitge-
wirkt haben. Entsprechend breit ist 
das Spektrum der vorgestellten Per-
sonen. Es reicht von Krankenschwes-
tern und Krankenpflegern, von 



Pflegedienstleitern, Hospital- und 
Ordensgründern, Krankenhausdirek-
toren, Medizinpädagogen, Adligen 
und Gewerkschaftern bis hin zu Ver-
fassern von Pflegeliteratur, Theolo-
gen, Ärzten und Funktionären in 
Hilfs- und Pflegediensten weltweit. 
Von den bekannteren Namen dieses 
Bandes seien hier nur Florence Night
ingale, Robert Gersuny, Marie Elise 
Kayser, Walter Kempin, Elisabeth 
Kübler-Ross, Selma Meyer, Otto von 

Schjerning, Ludwig Teleky oder Mar-
tin Ulbrich genannt. So mancher Bei-
trag ist richtig spannend zu lesen. 
Auch die dunklen Seiten der Pflege-
geschichte in der NS-Zeit und im 
Holocaust werden nicht ausgespart. 
Jedem Beitrag ist ein Quellenver-
zeichnis beigegeben; Querverweise 
geben Hinweise auf die bereits in 
den vorangegangenen Bänden dar-
gestellten Personen. Das Werk, das 
nicht zuletzt durch die Protagonisten 

der aktuellen häuslichen Kranken-
pflege, der psychiatrischen Pflege 
und der Hospizarbeit neues Wissen 
vermittelt und praktische Schlussfol-
gerungen erlaubt, sollte in keiner 
Einrichtung, die mit Krankenpflege 
und Krankenpflegeausbildung zu 
tun hat, fehlen. Es versteht sich auch 
als „Lesebuch“ zur Pflegegeschichte.

Dr. med. habil. Volker Klimpel, Dresden
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Klarstellung 
Zur Veröffentlichung „Ärztliche Be
handlung und Einwilligungsfähigkeit 
von betreuten Patienten – Handlungs
leitfaden“ im „Ärzteblatt Sachsen“, 
Heft 3/2016, S. 108 ff. bedarf es 
einer Klarstellung. 
Das dem Artikel als Anlage beige-
fügte „Merkblatt für ärztliche Be
handlungen und Einwilligungsfähig-

keit von betreuten Patienten“ ein-
schließlich der schematischen Dar-
stellung stellt einen Diskussionsent-
wurf dar. Die Landesarbeitsgemein-
schaft für Betreuungsangelegen
heiten (LAG) Sachsen befindet sich 
dazu derzeit noch in der Erörte-
rungsphase und wird hierzu noch 
abschließend beraten und eine 
Beschlussfassung herbeiführen. Inso-
weit handelt es sich in der jetzigen 

Fassung um ein Papier der in der 
ursprünglichen Veröffentlichung ge
nannten Autoren Frau Rechtsanwäl-
tin Silke Hagenow-Ukat, Berufsbe-
treuerin, Landesvorstand Sachsen 
des BdB e. V. und Herrn Ass. jur. 
Michael Kratz, Rechtsreferent der 
Sächsischen Landesärztekammer.“

Ass. jur. Michael Kratz, Rechtsreferent
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